
Der geplatzte Kragen

„Ich habe Angst!“ „Das ist nur nicht erlaubt!

Du musst halt glauben was man glaubt!“

„Was glaubt man denn in diesen Tagen?“

„Da brauchst du bloß die Gangster fragen!“

„Sind das die, ach so, offiziellen Stellen?“

„Genau, die sagen dir was für dich zählt!“

„Sie sind verlässlich, diese argen Quellen?“

„Das ist egal, sie sind von uns gewählt!“

Wer das behauptet, der irrt sich gewaltig.

Wer da herrscht, der drückt seinen Stempel

„Demokratie ist eben gar zu vielgestaltig“,

dem dummen Pöbel auf, als ein Exempel.

„Das ist doch nur Verschwörungstheorie!“

„Wenn man so will, in jedem Einzelfall!“

„Die echte Wahrheit glaubst du nie!“

(Sie ist der wahre Herr in diesem Affenstall!)

„Lass dich verleiten, mach doch eben mit“.

„Am Ende sind wir, so und so, total verratzt!“

„Erst wenn du tot bist ist man mit dir quitt!!

Es sei denn, daß dem Volk der Kragen platzt!
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